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Die SPD-Fraktion im Bezirksausschuss 2 
Isarvorstadt-Ludwigsvorstadt 
 

 

 
Der Bezirksausschuss möge beschließen 
 

 03.06.2020 

  
  

 
Die Verwaltung wird gebeten folgende Fragen zu beantworten: 
 
1. Welche öffentlich zugänglichen Räume im Gebiet des Bezirksausschuss 2 haben 
eine Klimaanlage? 

 
2. Welche öffentlich zugänglichen Räume ohne Klimaanlage können mit Klimaanla-
ge ausgestattet werden? 

 
 
Die öffentlich zugänglichen Räume, welche bereits über eine Klimaanlage verfügen, 
werden im Sommer, insbesondere während Hitzewellen, kostenlos zugänglich ge-
macht und mit Stühlen ausgestattet. Falls vorhanden, wird der Zugang zu Trinkwas-
ser gewährleistet. 
 

 
 
Begründung 
 
Durch den Klimawandel werden Hitzewellen auch in München immer wahrscheinlicher und 
immer häufiger, insbesondere in der stark versiegelten Innenstadt kommt es zu verstärkter 
Aufheizung und Hitzestau. Große Hitze ist für viele Menschen gesundheitlich gefährlich. 
Bereits heute sterben in Jahren mit Hitzewellen mehr Menschen durch Hitze als durch 
Verkehrsunfälle [1], [2]. Die Möglichkeit einer Abkühlung im Sommer ist also für viele Men-
schen sehr wichtig. Die meisten Privatwohnungen und -häuser sind jedoch noch nicht mit 
einer Klimaanlage ausgestattet. Den Einbau und den Betrieb kann sich, auch vor dem Hin-
tergrund steigender Energiepreise, nicht jede/r leisten.  
 
Deshalb sollten in Zukunft alle Menschen in ihrer näheren Umgebung die Möglichkeit ha-
ben gerade in den heißesten Stunden des Tages kostenlos einen klimatisierten Raum auf-
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zusuchen. Hierfür bieten sich aus unserer Sicht öffentliche Räume wie Büchereien, die 
Arbeitsagentur, das Stadtteilkulturzentrum (LUISE), die Sozialbürgerhäuser, die Alten-und 
Servicezentren und das Kreisverwaltungsreferat an. Um eine flächendeckende Versor-
gung mit öffentlich zugänglichen, klimatisierten Räumen zu gewährleisten, möchten wir 
zunächst einen Überblick über bereits vorhandene Klimaanlagen und mögliche Orte für 
weitere Klimaanlagen erhalten. 
 
Da auch schon in diesem Sommer Hitzewellen auftreten können, fordern wir die bereits 
vorhandenen klimatisierten Räume der Öffentlichkeit im Sommer zugänglich zu machen 
und die Bürger*innen über diese Möglichkeit zu informieren. Damit sich die Menschen dort 
eine Weile zum Abkühlen aufhalten können, werden in diesen Räumen Stühle aufgestellt.  
 
 
Initiative: 
 
Alissa Wiengarten, Unterausschuss Umwelt, Klima, Naherholung  
 
 
[1] https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/folgen-
des-klimawandels/monitoring-zur-das/das-handlungsfelder-indikatoren/menschliche-
gesundheit/ge-i-2-hitzebedingte-todesfaelle#ge-i-2-hitzebedingte-todesfalle 
 

[2] https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-
Umwelt/Verkehrsunfaelle/Tabellen/verkehrstote-nach-
alter.html;jsessionid=CA8221ACAF6456E5EC89CEBA0B632CFC.live741 


